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Kombi-Verkehr kann 

in Österreich weiter 

gefördert werden 

Container Terminal Salzburg Wincanton 

Sicherheit zuerst Neuer Standort in Köln 

Der Transport- und Logistikdienstleister Wincanton hat neben den bestehenden 

Logistikkapazitäten im Niehler Hafen einen weiteren Standort in Köln Eifeltor 

eröffnet. Dabei handelt es sich um eine moderne, 3200 m2 grosse Umschlaganlage. 

Die EU-Kommission in Rrüssel hat für die 

Fortsetzung des österreichischen Kombi- 

Förderprogramm grünes Licht gegeben. 

Demnach darf bis 2014 öfTentliches Geld 

in innovative Projekte investiert werden, 

wenn sie pel' saldo me hl' Güter auf die 

Schiene und auf das Binnenschiff brin- 

gen. Finanziell unterstützt werden Mach- 
barkeitsstudien, Transportgeräte (Contai- 

ner, Wechsclbrücken, Spezialfahrzeuge), 

innovative Technologien und Systeme 

und externe Ausbildungskosten. 

Der Container Terminal Salzburg ist der erste AEO- Terminal Österreichs. Rund 800 000 EUR 

sind dafür in die Infrastruktur investiert worden. Das AEO-Zertifikat ist mit dem in den 

Häfen vorgeschriebenen ISPS-Sicherungsmassnahmen vergleichbar. 

das Ange bot fur seine Kunden, optimiert 

die Abfahrtsdichte und die Anbindung an 

die europäischen Partner und verkürzt so 

die Laufzeiten. 

Die neue Umschlaganlage von Wincan- 

ton befìndet sich in verkehrsgünstiger 

Lage im Kölner Süden und liegt unmit- 
telbar an der A 4 und dem intermodalen 

Terminal Köln Eifèltor. Der Speditionster- 

minai verfùgt über 39 Be- und Entlade- 

l'am pen sowie ein ebenerdig bcfàhrbares 

Tor und ist mit modernsten Sicherheits- 

standards ausgerüstet. 

Am neuen Standort werden im 24- 

Stunden-Betrieb nationale und internati- 

onale Stückguttransporte sowie Teil- und 
Komplettladungen abgewickelt. Zu den 

weiteren Dienstleistungen zählen zudem 
Reschaffungs- und Distributionslogistik 

sowie Verzollungen. Mit den zusätz- 
lichen Kapazitäten erweitert Wincanton 

müssen VOl' unberechtigten Zugriffen im 

Terminalgclände geschützt werden. 
<<Ais AEO-Terrninal können wir die 

Überseehäfen unterstützen", sind die Ver- 

antwortlichen in Salzburg überzeugt. lm 
Terminal werden in diesemJahr eine Mio. 
EUR fur Il' und Equipment investiert. 

Hawlicek: <<AIs AEO-zertifìzierter Ter- 

minai können wir jetzt unseren Kunden 

ein Mehr an Service bieten. Dalur haben 

wir die sicherheitstechnischen Vorausset- 

zungen geschaffen, die mit der gegen- 

seitigen Ratifizierung der AEO und des 

amerikanischen C-TPAT (Customs-Trade 

Partnership against Terrorism) in diesem 

Jahr schlagend werden." 

Das AEO-Zertifikat ist mit den in den 

Häfen vorgeschriebenen Sicherungsmass- 

nahmen ISPS vergleichbar. Das Zertifìkat 

AEO-F bringt zollrechtliche Vereinfa- 

chungen und zeigt hohe Sicherheitsstan- 

dards. ln diesem Jahr werden beide Mass- 

nahmenpakete gegenseitig bestätigt. 

DerContainerTerminal Salzburg(CTS) ist 

jetzt <<Zugelassener Wirtschaftsbeteiligtep> 

(AEO) und somit nach eigenen Angaben 

der erste Terminal in Österreich, der nach 

AEO zertifiziert ist. Der Grund für die 

Zertifizierung: Salzburg sei eine Verkehrs- 

drehscheibe, und der Terminal spiele da- 
bei seit dem Jahr 1980 eine wichtige Rolle, 

betonte Otto Haw\icek, Geschäftsfuhrer 

des CTS. Der Teminal gehört zu 100% 

der M. Kaindl Holzindustrie, einem Un- 
ternehmen, das viel exportiert und dem 

der AEO-Status im hauseigenen Termi- 
nai auch zugute kommt. I;ür die Zertifi- 

zierung musste infrastrukturseitig einiges 

verändert werden - Kostenpunkt l'und 

800000 EUR. 

Wachsen statt stillstehen 
<<Auch in konjunkturell schlechten Zeiten 

wie diesen setzen wir nicht nur aufKonso- 
lidierung, sondern weiter aufWachstum>>, 

betonte Thomas Lammer, Regionalleiter 

Nordrhein-Westfalen. <<Mit unserem An- 
gebot an den beiden Standorten zählen 

wir im Kölner Raum jetzt zu den leis- 

tungsfåhigsten Logistikdienstleistern.>> 

Wincanton bietet am Niehler Ha- 

fen umfangreiche logistische Leistungen 

an wie beispiclsweise Lager-, Handcls- 

24 Mio. EUR bis 2014 

<<Die EU-Kommission sieht in der staat- 

lichen Förderung seitens Österreichs kei- 

nen Widerspruch zum EU-Gesetz Artikel 

87 (3) (ch heisst es in der Brüsseler Ent- 

scheidung. Die öffèntliche Förderung ist 

allerdings auf maximal 30% der Projekt- 

kosten und auf 50% bei den Kosten für 

Machbarkeitsstudien beschränkt. Bis 2014 

stehen 24 Mio. EUR zur Verfügung; in 

diesem Jahr sind es drei Mio. EUR. Das 

Programm ist eine Fortsetzung eines Ende 

2008 ausgclaufenen Förderprogramms. 

Wincanton- Terminal in Köln Eifeltor. 

und Retouren- Logistik sowie zahlreiche 

Mehrwertleistungen. Rund 12500 m2 ge- 
deckte Lagerflächen stehen dafür auf dem 

38500 m2 grossen Areal zur Verfugung. 

www.wincanton.cu 

24-Stunden-Ü berwachung 

Dazu gehört eine sicherheitstechnische 

Abgrenzung des Areals und eine 24-Stun- 
den-Überwachung. Ein eigener Facility Se- 

curity Officer (FSO) wurde installiert, und 

mit einer umfangreichen IT-Lösung wer- 

den die ein- und ausfahrenden Fahrzeuge 

identifiziert, denn Ladung und Container 

800000 EUR Maximalförderung 

Um die Förderung bemühen können sich 

aile in Österreich niedergelassenen Trans- 

port-, Umschlags- und Logistikunterneh- 

men, wobei Vorhaben mit <<besonders in- 

novativem Charakter und KMU verstär- 

kte Unterstützungswürdigkeit zukommt", 
verlautet es aus dem österreichischen Ver- 

kehrsministerium. Die Maximalförderung 

pro Projckt liegt bei 800000 EUR. Die Ein- 

reichung der Projekte erfolgt im Rahmen 

von Ausschreibungen, die drei Mal pro 
Jahr erfolgen und in der Wiener Zeitung 

sowie auf den Webseiten des Austria 

Wirtschaftsservice (AWS) und des Bun- 

desministeriums fur Verkehr, Innovation 
und Technologie (BMVIT) veröffentlicht 

werden. 

22 Mio. EUR hat die Republik Öster- 
reichim Jahr 2008 untel' drm Titcl gemein- 

wirtschaftliche Leistung an Rail Cago Aus- 

tria für den Betrieb der Rollenden Land- 

strassen überwiesen. Jedcr RoLa-Lkw wird 

staatlich mit 70 EUR fìnanziell gestützt. 

Jos~lMÜller 

www.ct-sbg.at "" 

Der Partner für: 

:> flächendeckende nationale und 

europäische Stückgut-Verkehre 

:> Luftfracht und Übersee 

. :> Logistiklösungen 
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Josef MÜller 

www.awsg.at 

www.brnvit.gv.at AIs erster in Österreich. nach AEO zertifiziert: Der Container Terminal Salzburg (CTS). 
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